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TIERHEIM ECKERTAL
Telefon: 05322 / 53796

HUND &
CO. SUCHEN ...

Willkommen

zu Hause

ALLES FÜR TIERE Für jede Tiervermittlung

aus dem Tierheim Bad Harzburg/

Eckertal spenden wir einen

5€–Einkaufsgutschein.

ZOO & Co. ALLES FÜR TIERE
Breite Str. 41 • 38667 Bad Harzburg

www.alles-fuer-tiere.de

Der Verein hat sich vorgenom-
men, die Sportstätte für die Zu-
kunft fit zu machen und vollstän-
dig barrierefrei zu gestalten so-
wie energetisch grundlegend zu
sanieren.
Der bisherige Eingang wurde in-
zwischen abgerissen und die
Baugrube für den Rohbau ist aus-
gehoben. Hier entsteht als neuer
Zugang ein zur Straße vorgezo-
gener zweigeschossiger Erschlie-
ßungsbau, der einen Fahrstuhl
sowie behindertengerechte Toilet-
ten enthalten wird. Zusätzlich er-
folgt eine Überbauung der KFZ-
Abstellplätze mit einem Baukör-
per zur Unterbringung des Lüf-
tungstechnikraums sowie eines
Mehrzweck- und Aufenthalts-
raums. Im Sinne eines nachhalti-
gen Bauens wird dieser Anbau
überwiegend in Holzbauweise
ausgeführt und soll Anfang De-
zember stehen, berichtet Vereins-
vorstand Wolfgang Kummer.
Seit Juli wurden Sanierungsarbei-
ten innerhalb der Sportstätte vor-
genommen. Fast die gesamte Be-
leuchtung wurde bereits durch
hocheffiziente und bedarfsgere-
gelte LED-Technik ausgetauscht.
Die Haustechnik wird Schritt für
Schritt durch wasser- und heiz-
kostensparende Technologien,
optimale Be- und Entlüftungstech-
nik mit integrierter Wärmerück-
gewinnung und Kühlung sowie
durch die Installation von Photo-
voltaik zur Stromgewinnung und

Ertüchtigung der vorhandenen
Solarthermieanlage optimiert.
Für die Herstellung der Barriere-
freiheit sowie die Sanierung wird
der Verein rund 1,25 Millionen
Euro investieren. Rund 935.000
Euro davon werden aus diversen
öffentlichen und privaten Förder-
töpfen beigesteuert. Dabei kom-
men 305.000 Euro als Investiti-
onszuschuss von der Stadt Gos-
lar, 300.000 Euro gibt es von der
Aktion Mensch für den barriere-
freien Ausbau. Mit 200.000 Euro
aus zwei Förderprogrammen er-

gänzt der Landessportbund die
Liste, 75.000 Euro werden aus
der nationalen Klimaschutzinitia-
tive der Bundesregierung fließen,
40.000 Euro steuert die Scout-
Stiftung bei, mit 10.000 Euro un-
terstützt die Sparkasse Hildes-
heim-Goslar-Peine dieses Zu-
kunftsprojekt des Vereins.
Eine kräftige Belebung seiner
„Aktion Spendenfahrstuhl“ erhofft
sich der JKCS nun mit dem sicht-
baren Baubeginn. Bisher konnten
bei dieser Aktion rund 10.000
Euro an Spenden eingeworben

werden. Der Verein hofft aber
noch ein deutliches Plus und die
Übernahme von vielen weiteren
Patenschaften für verschiedene
Sanierungsobjekte.
„In mehreren Mitmachaktionen
haben zahlreiche Vereinsmitglie-
der bewiesen, dass sie auch an-
packen können und Eigenleistun-
gen mit einbringen können. Wei-
tere Helferaktionen sind in Pla-
nung. Der Sportbetrieb wird mit
nur geringen Beeinträchtigungen
während der gesamten Bauzeit
weiterlaufen“, sagt Kummer. red

Für Judo & Karate: Spendenaktion läuft
Goslar-Jürgenohl. Die Dojo-Sa-
nierung des Judo-Karate-Club
Sportschule Goslar e.V. (JKCS) in
der Marienburger Str. 54 ist nun
auch äußerlich sichtbar.

Eine abgesperrte Baustelle gehört zur großen Sanierung der Sportstätte. Foto: Privat

„SINGALONG mit Tobias Sud-
hoff“ heißt im Untertitel: Die
große Rudelsingparty.
Rudelsingen ist populär, es ist
modern, es ist eine „unaufhalt-
same Welle der guten Laune
und der Freude am gemeinsa-
men Singen, die Deutschland
überrollt“. Das jedenfalls sagt
Tobias Sudhoff, der zusammen
mit Gereon Homann den „Sin-
galong“-Abend gestalten wird.
Im Rudel zu singen bedeutet ge-
sellige, fröhliche Mitsing-Aben-
de zu erleben, die mittlerweile
zigtausende Fans aus der gan-
zen Republik in die Stadthallen
und Theater locken. Bei Sudhoff
(Piano und Gesang) und Ho-
mann (Schlagzeug und Gesang)
gibt es nur handgemachte Mu-
sik. Damit entsteht eine Art gi-
gantische Live-Chorprobe, kein

Playback, kein Karaoke.
„In über 20 Jahren auf den
Bühnen dieser Welt hat sich
Sudhoff als Pianist, Comedian,
Conferencier und Kabarettist
auf Galas und in den großen
Varietéhäusern der Republik
einzigartige Entertainmentquali-
täten angeeignet, die das Ru-
delsingen zu einer humorvollen
Sing-Sause machen, die vor gu-
ter Laune nur so strotzt. Wir sin-
gen mit Euch alles von ABBA
bis Zappa, von Grönemeyer bis
zu den Toten Hosen, von den
Comedian Harmonists bis zu
Marc Forster.“
Karten für 19 Euro (Schüler 17
Euro, Kulturklub-Mitglieder 9,50
Euro, jeweils incl. MWST und
Servicegebühr) sind erhältlich
im Kulturklub-Büro, Herzog-
Wilhelm-Straße 68, Telefon
(05322) 1888, DERPART-Reise-
büro in Goslar und bei der
Goslarschen Zeitung sowie via
Internet auf www.kulturklub-
bad-harzburg.de.

Rudelsingparty
Bad Harzburg. Am Samstag,
26. Oktober, wird ab 20 Uhr im
Bündheimer Schloß gemeinsam
gesungen.

Tobias Sudhoff Foto Herrmann Willers

„Sir Henry wird durch den För-
derverein finanziert und gehört
für die Kinder unserer integrati-
ven Kindertagesstätte zum Alltag
dazu“, berichtet Kita-Leiterin Va-
nessa Nordhoff. „Wir freuen uns
sehr, den Kindern diese Erfah-
rung und Förderung ermöglichen
zu können.“
Nun ist ein Förderverein auch
nicht auf Rosen gebettet, sondern
auf Spenden angewiesen, die
dann im Sinne des Kita-Betriebs
eingesetzt werden.
Die 17-jährige Gymnasialschü-
lerin Antonia Schlüter ist von Sir
Henry und seinem Einsatz für
Kinder begeistert. Deshalb hat sie
alle Freunde und Bekannte auf
das Pferd und das Projekt auf-
merksam gemacht, um Spenden
einzusammeln.
„Wir haben von Antonia 220 Eu-
ro erhalten“, freut sich Nordhoff.
Das Ergebnis zeigt, was durch
das Engagement eines einzelnen
Menschen möglich ist – zum
Wohle vieler Kita-Kinder.
„Ich werde natürlich auch weiter
Spenden sammeln“, versichert
Antonia der Kita-Leitung.
Sir Henry wird regelmäßig von
den Kindern der Kita geritten. Ei-
ne ausgebildete Fachkraft der Ki-
ta St. Salvatoris leitet dieses Pro-
jekt. Ohne ihre Zuneigung zum
Pferd ginge es nicht.
„Es ist eine große Bereicherung
für unsere Kinder, Sir Henry re-
gelmäßig auf dem Hof zu besu-
chen. Wir freuen uns sehr über
diese weitere Spende und ich be-

danke mich im Namen des För-
dervereins“, sagt Nordhoff.
Als Dankeschön an die Schülerin
gab es Schokolade und ein Bild
mit dem Pferd.
Wer das Projekt „Heilpädagogi-

sche Förderung mit dem Pferd“
unterstützen möchten, kann das
über den Kita-Förderverein „Gro-
ße für Kleine“ e.V. über eine
Spende auf das folgende Konto
tun: IBAN: DE32 2689 1484

0060 2850 00
BIC: GENODEF1OHA
Weitere Infos zu Kita und Projekt
finden Sie auf der Internetseite:
https://ev-integrative-kita-zeller-
feld.wir-e.de/aktuelles

Für Sir Henry – Schülerin Antonia Schlüter macht es vor

Wer spendet für Kita-Pferd?
Von Jörg Kaspert

Clausthal-Zellerfeld. Die Kinder-
tagesstätte St. Salvatoris setzt
das Pferd Sir Henry immer wie-
der innerhalb ihres pädagogi-
schen Betreuungsprogramms ein.

Kita-Leiterin Vanessa Nordhoff und Antonia Schlüter mit ihrer Spende für Pferd Sir Henry. Foto: Privat

Geboren 2016, Geschlecht
männlich kastriert, Rasse Per-
ser-Mix. Django wurde 2017
von uns vermittelt. Leider kann
seine Besitzerin sich nicht mehr
um ihn kümmern, sodass er zu-
rück ins Tierheim musste. An-
fangs ist er schüchtern, wird
aber Tag für Tag mutiger. Seine
Artgenossen findet er ziemlich
suspekt. Django ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Er hat eine
Gehbehinderung. Er springt
nicht und geht etwas wackelig.

Kitten-Alarm! Viele verschiedene
Kätzchen mit unterschiedlichem
Fell suchen ihr erstes eigenes Zu-
hause. Wir vermitteln allerdings
nur zu zweit oder zu einer vor-
handen Jungkatze. Der größte
Teil ist bereits geimpft und ge-
chippt und auszugsbereit. Bei In-
teresse bitte telefonisch einen
Termin vereinbaren.

Bad Harzburg. Wer eines
der Tiere bei sich aufneh-
men möchte, wendet sich
bitte direkt an das Tier-
heim Eckertal, Tel. (05322)
5 37 96. Bitte beachten Sie
auch die Texte.


